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Dr. Z. V.«qrr <kii.. Vonuli. M»ss.

Die beste A>.-i>n

20. Jahrgang.

Vermischte Lokal - Berichte.

I Prüfung vordem Staatssuperintenden-
> ten der öffentlichen Schulen, Higbee,
erhielt am Freilag Prof. N. S. Davis
seine Commission als Superintendent

! der Schulen County.

Brooks ein End« machen.
Der frühere Kellner des Coyne

Haus, William MeCabe, ertrank am
Donnerstag in Syracuse. Er war 27
Jahre alt.

Mountain Park wurde am Don-
nerstag durcheine Exkursion der St. Vin-
cent Kirche von hier eröffnet, an welcher
sich etwa 1500 Personen betheiligten.

Der in der Zelle No. 4 inhastirte

Marten der angeklagt

steht^
einem Stück Eisen von einer alten Bett-
lade ein Loch in die Mauer brgch und
entfloh.

Mit dem Legen der Schienen an
der Erie und Wyoming Valley Bahn
werden sehr rasche Fortschritte gemacht
und durchschnittlich eine Meile per Tag
niedergelegt. An der ganzen Bahn-

sind nur noch zwei Brücken zu

eine der dauerhaftesten dieses Landes-
theiles ist; die Brücken sind sämmtlichaus Eisen hergestellt und das Mauer-
werk, auf dem die Bogen ruhen, von der
substanziellsten Art; das Bahnbett wird
nicht mit Grund oder Culm, sonder»
mit zerbrochenen und Kieselsteinen auf-
gefüllt. Die Bahn wird nicht vor
Spätjahr für den Passagierverkehr be-
nutzt werden können.

Das elektrische Licht leuchtete am
Mittwoch Abend nicht und auf Befragen
erhielt unser Reporter den B»scheid, daß
die unverschämte Forderung der Gas
und Waffer Companie für den Wasser-
bedarf zur Speisung der Dampfkessel die

sei. Kompanie
vierteljährlich im Voraus für eine Ma-
schine von 75 Pferdekraft, während an-
dere Geschäfte für die gleiche Capacität

jährlich bezahlen. Unter die»

Berge dicht hinter ihrem Maschinenhause
eine Quelle, die mehr als genug Wasser
für ihren Bedarf liefert, eine Knowls
Pumpe ward schon am folgenden Tage
aufgestellt und am Donnerstag Abend
leuchtete das elektrische Licht so brilliant

>«>. Vergeht nicht, daß Jakob Gei-
ger, jr., alle Sorten Rauchtabake, Kau-
tabak, die beliebten Lotzbeck und GötzSchnupftabake von bester Qualität hat.
Ferner: Pfeifenröhrcn, EtuiS. Cigar-
renfpitzen, Ziindhölzkistchen, Tabaksbeu-
tel, Spazierstöcke und viele ähnliche Ar-

tikels Lager vorzüglichster Cigar-

der Waffer Companie gegenüber
elektrischen Licht Companie wird die
Frage vielfach erörtert, ob nicht die
Stadt für den Wasserbedarf ihrer Bür-
ger sorgen könnte, entweder durch eine

Susquthanna bei Campbell's Ledge.
Ohne Zweifel würden die Bürger willig
das nöthige Geld vorstrecken.

IG- Wer Möbeln irgend welcher Art
billig und vortheilhast einkaufen will,
sollte vorsprechen in Klein's Möbel-
handlung, 506 Lackawanna Avenue.
Der gefammte Vorrath »Ab vor den,
ersten Juli verkaust sein,?kommt daherzeitig, ehe das Beste abgesetzt ist. 23

Der Präsident der Bank von
Stroudsburg in Monroe County, Wil-
liam Wallace, hat mit Verbindlichkeiten
im Betrage von 5140,0V0 sallirt.

Mayor Beamifh hat bis dato 41
SpezialPolizisten eingeschworen.

Der Italiener Antonio Carahone,

tale ausgenommen wurde, erlag dort am
Samstag der Schwindsucht.

Die Centennial Band und eine
Anzahl enthusiastischer Republikaner
paradirten am Freitag Abend durch die
Hauptstraben zur Glorisikation der No.
mination von Blaine. ?Charley Rös-
ler" und ?Adam Heblich" stolzirtenvoraus als ?Repräsentanten des deut-
schen Elementes",?ein Paar versländ-
mbinnige Seelen, wie man sie schöner
nicht hätte malen können. Die haben

deutschen Namen ?gesäbst", wie unsere
pinnsylvanisch - deutschen Landsleulesagen würden. Heblich soll auf die
Ver. Staaten Milch-Inspektor Stelle
aspiriren, welche im Falle der Wahl
Blaine'S seinetwegen speziell creirt wer-
den soll.

OH" Der Salbei-Syrup enthält kei-
nerlei schädlichen Bestandtheile, ist an-

zu nchmen stets alle

Wir haben früher, während feiner
Thätigkeit als Mitglied des Select
Councils, auf die

achtungswcrl^e
Herr Franz vielfach angegangen wurdetals Kandidat für County Commiffär
aufzutreten. Er hat schließlich einge-
willigtund wird nun von Zeit zu Zeitkleine Rundreisen in das Innere unse-res Counties machen, um mit den Wäh-lern seiner Part-i genauer bekannt zu
werden. Wir können ihn unseren aus-
wärtigen Lesern aus das Herzlichsteempfehlen und hoffen, dab er überallgünstiges Gehör findet,

,

! Gebr. Sutto'ß Kleider-Magazin.

ß
s?'-s Vd !

t?a<kawanna Älvenue,

Wechsel, Passage, Feuer 5 Lebens Vers. Geschäft
von

Etablirt IBZN. BIZ Lackawanna Avenue, Scranton, Pa,

S ch?f fVs Slädte Europa'« in bellebigen Bettagen.

Einziehungen v«n Erbschaften und g-rderunqen in der aanien Wett.Agentur du Pinn Mutual LibcnS-BcrsicherungS-Gcsellschafl.A »- u nd Verkauf von Häusern. Bauplänen. «jenh-Papi-ren, fremdem <Z!«Id u. l. w.
K NIM

und Waaren gegen geuerS-Gefahr in » I
vnferligung und Begiaudigung von Äaufbrieftn, Kauf, und Miei»»-«onttak,en, und

R e> sep ä"s'e"

Scranton, Pa.. Donnerstag, den 12. Juni >BB4.
Der Zeitungsstand im Postamt ist

aufgehoben worden, da er sich nicht be-
zahlte. Briefmarken werden jetzt auf
der Damenseile im Postamt« verkauft.
Mit der Beseitigung des Zeitiingsstan-
des verliert die Post eine der Hauptat-
traktionen für jünger? Leute, welchedort stets in Schaaren sich einfanden,
um ?Sllßholz zu raspeln".

Die jüngeren Republikaner dieser
Stadt organisirten am Samstag einen
Vlaine Club.

George Farber von Petersburg,
Charles Nösler von Ransom, John
Riedel von Hyde Park und Peter Rob-ling von der Südseite sind diese Woche
als Jurors berufen.

Die Uhr für den CourthauSlhurin
soll diese Woche eingesetzt werden.

Der Common Common hält heute
Abend eine Sitzung, um die Verwillig.
ungSverordnung endgültig zu Passiren.

Die County Commissäre haben die
Zelle» des Gefängnisses inspizirt und
werden repariren lasse», was nöthig ist,

genen vorzubeugen.
Die Polizei fahndet auf einen

Burschen, welcher am Samstag Abend
durch Center Straße

?Am Freitag kommender Woche
werden die öffentlichen Schulen für die
Sommcrvakanz geschlossen.

Nach einer Depesche von Rom istder Ehrw. Rcv. P. I. Ryan von St.
Louis zum Erzbischos der Diozöse Phila-
delphia ernannt worden. Wie bekannt,
waren die Freunde von Bischof O'Haraziemlich sicher, daß dieser die Ernennung
erhalten würde.

Nichter Handley fungirt diese
Woche als Vorsitzer des Gerichtes.

Herr Henry Köhler, der wohlbe-
kannte frühere hiesige Schullehrer, wel-
cher in den letzten paar Jahren den gan-
zem Westen im Interesse verschiedener
Gemeinden durchreiste, traf vorige

seiner Familie verweilen. HerrKöhler
ist gegenwärtig bei der deutschen Brü.
dergeineinschaft in Piqua, Ohio, ange-
stellt.

Wer von unsere» Lesern dieses
Jahr Jones Lake besuchen will, hat da-zu eine gute Gelegenheit bei angenehmer
Gesellschaft, denn die Vesper literarischeGesellschaft wird am Mittwoch, de» SS.
Juni, einen Ausflug dahin machen.

Herr Psr. Zizelmann traute am 5.
Juni Isaak Daniels und Anna Steeg,
beide von hier.

Die sichere Wirkung von Ayer's
Sarsaparilla ist gründlich und dauernd.
Wenn sich irgend Ivo in deinem Körper
eine Neigung zu Skrophcln verbirgt, so
wird Ayer's Sarsaparilla sie angreifen
und aus dem Körper vertreiben.

Nördlich von dieser Gegend
herrschte am Dienstag Morgen ein
furchtbarer Sturm, während dessen der
Stegen in Ströme» floß und ein Blitz-schlag dem anderen folgte. Das Un-
wetter erstreckte sich bis nach Carbon-
dale, woselbst u. A. die Wohnung des
Advokaten P. C. Gritman von einem
Blitzstrahle getroffen wurde.

Das neue städtische Adreßbuchsoll vor dem ersten Juli an die Abvn-
nennten abgeliefert werde».

Der Bau der Erie und Wyoming
Valley Eisenbahn, unter Leitung des
Chef Ingenieurs S. Wimmcr im Mai
vorigen Jahres begonnen, ist nunmehi
soweit vorgeschritten, daß die Bahn zu
Ende August wahrscheinlich dem Ver-
kehr wird übergeben werden können,
wodurch die Verbindung der Erie Eisen-
bahn in Hawley init der Lehigh Valley
Eisenbahn in PittSton hergestellt sein
wird; außerdem biege» noch mehre«Zweiglinien in nahegelegene Kohlen,

brecher ab. Das Terrain bot für den
Bau mancherlei Schwierigkeiten dai
und wurden bei dem steten Wechsel
zwischen Hügeln und Thälern unver-
hältnismäßig viel« Ueberbrückungen
die ganze Strecke beträgt 4S Meilen
nothwendig. So mußte z. B. der
Mddle Creek auf einer Strecke von

weitere Brücken zwischen Dunning" und
Dunmore, über die D, L. k W. Bahnund die Roaring Brook, über die Gra-
vity It. N. bei den LatcheS und an
Plane No. L, über die Spring Brook,
über eine Zweigbahn der Lehigh Valley
R. N., über die C. R. N. of N. I. und
über die D. L. k W. N. N. in PittSton
gebaut werden mußten sämmtliche in
der Construktion durchaus von einander
verschieden. Es bietet somit die Be-sichtigung der Strecke nach ihrer Voll-
endung manches Interessante; beson-
ders seien hier erwähnt die Brücke über
die D. L. k W. R. R> und Roaring
Brook zwischen Dunmore und Dunning,
die bei einer Länge von !Z6V Fuß aus
einem sehr hübsche» Pier und einem
eisernen Tower von 40 Fuß Höhe ruht,
und namentlich die Brücke in Pittston,
ebenfalls über die D. L. 6 W. Bahn,
die unter den gegebenen Verhältnissen
äußerst schwierig zu bauen war. Er-
stens bot schon die schiefe Richtung, in
welcher man zu bauen halte, bedeutend«
Schwierigkeit, sodann mußte auch ein«
besondere Art von Brückenstützung ge-
wählt werden, da Piers zwischen die

man wandte nun eine Konstruktion
ähnlich der der Hochbahnen in New
Kork.

Eine Abzweigung d-r Bahn von
Hanging Rock nach Seranton ist pro-
jektirt, soll jedoch einstweilen nur bis
zum Brecher Po. Z der Pa. C. Co. ge-
baut werden. Auf dieser Strecke wer-
den in bedeutender Höhe überbrückt die
Gravity, Del. Lacka. k W. R. R., so.
findet sich zwischen letztere» zwei Brül-
len noch ei» 70» Fuß langes hölzerne«

sch

L. ReSling in umsichtiger g-lei»
tet, während die Entwürfe der Brücken
an der ganzen Linie nach Angaben dei

Civil-Jngenieur Eduard Bufath ge.

nicht geringer Ehre, daß gerade diesi
drei Herren Deutsche sind.

Von Petersburg.
Zum Benefiz der Wittwe von Jo-seph Westhauser wird am nächsten Sam-stag in Wahlers Harmonie Garten ein

Pic Nie stattfinden, zu welchem die
Freunde der Familie und das deutsche
Publikum Überhaupt ergebenst eingela-
den sind.

Stadtrath George Farber's 44ster
Geburtstag war letzte Woche und diePetersburger ließen es sich nicht nehmen,
ihm die gebräuchlichen Gratulationsvi-
silen abzustatten, da sie wußten, daß
George immer bereit ist, bei solchen Ge-
legenheiten ?eins aufzusetzen". Abends
erschien auch das Musikcorps und brachteeine Serenade und that sich an de» ver-
abreichten Erfrischunge» gtitlich. Der
Schorsch hielt sogar eine Rede, was
sonst nicht gerade seine Sache ist.

Der Dicke von No. 9 war am
Montag wieder hier. Er wird alle Tage
jünger; er sagt, die Schlangen seien
dieses Jahr gar nicht schlimm und die
Heidelbeeren würden bei diesem Wetter
bald reif.

Der John von No. II lebt mit
seinem Weibchen bei dem River recht
glücklich und singt jeden Abend das be-
kannte Lied: ?An der Quelle saß der
Knabe", w.

Es ist aber auch zum Todtärgern,
wenn der Wirth den Pitscher vollBiergemacht hat und der Boden vom Pit-
scher fällt heraus und das gute Bier
geht dem Wirth verloren. Nun, Han-nes, der Andere verlor ja auch den Pit-
scher.

Es war Christ Pfeifer und nicht
Hofsmann, der die Bettdecke in West-hauser's gewann.

Ein Mädchen von IL Jahren der
Eheleute Joseph Heil starb am Montag
an der Diphtheritis und wurde am
Mittwoch auf dem katholischen Kirchhofebegraben.

Ein kleines Kind des Franz Mech»ler liegt schwer an derselben Krankheitdarnieder, so daß an seinem Aufkommen
gezweifelt wird.

Vor ein paar Wochen machten
Herr Farber und unser Briefträger
Sonntags eine Spazierfahrt, von wel-
cher sie sehr angeheitert zurückkehrten.Am Berge bei Petersburg fiel das
Fuhrwerk Knöpsel's um und zerbrachso ungeschickt, daß Knöpfe! eine neue
Kutsche kaufen mußte.

Polizist Jakob Görlitz hat einen
Pfau und zwei Hennen gekauft und ge-
denkt eine Hühnerzucht anzulegen.

Fräulein Kätie Schuler wurde
»urch Pfr. Schelle mit Hrn. Christian
Weber in das Joch der Eh- gebunden,
ssrl. Lizzie Schwartz und Hr. MathiasAlles waren die dienstbaren Geister bei
der Gelegenheit. Der Reporter wünscht
dcm jungen Paare eine fröhliche Zu-
kunft und recht viele Nachkömmlinge.
Dr. Beck aus der 11. Ward war auch
einer der Hochzeitsgäste. Unter cmde-ren Geschenken war auch eine kleineWiege für den erstgeborenen Sohn,
Der oder die Geberin weiß wahrschein-lich aus Erfahrung, was zu einem
haushalte gehört.

Lina, jetzt ist die Reihe an Dir.
sonst wirst Du am Ende zu den alten
Zungfern gezählt.

Das Putzwaaren Departement
in Brown's Bee Hiveist vollständige,
ils irgend eines der Stadt.

Garderobe-Artikel jeder Art i»
immenser Auswahl, in Brown's Be«
bive.

Von der

Am Mittwoch Morgen um S Uhi
starb in ihrer Wohnung an der BirchStraße, hinter dem Neptune Spritzen-
Haufe, Frau Jakob Asperfchlag im
Alter von etwa 38 Jahren. Die Ver-
storbcne litt längere Zeit am Magen»

cin Quacksalber zu heilen versprach, dochward sie nach seiner Behandlung nur
aock schlimmer. Zuletzt wurde die Frau»on den Doktoren Wehlau, Hand und
Aibbs behandelt. Frau Asperfchlag
hinterläßt einen Gatten und sechs Kin-
der. Das Begräbniß findet statt am
Freitag Nachmittag um S Uhr und die
Ucberreste werden in dem Pillston Ave-
nue Kirchhofe beigesetzt.

Ein Kind des Hrn. Harveh, Eigen-
thümer der unteren Seidenfabrik, wurde
am Montag durch den Hufschlag eines
Pferdes schwer verletzt.

Es wird unzweifelhaft eine klein«Völkerwanderung von unserem Stadt-
theile aus nach dem Mountain Park am
nächsten Samstag stattfinden, denn all«
t>on der Presbhterianer Gemeinde ver-
anstalteten Festlichkeiten erfreuen sich
einer zahlreichen Theilnahme und fürdie bevorstehende sind schon hundert«von Fahrkarten verkauft. Die Ring,
gold Band begleitet die Excursion. Al.
lcs Nähere besagt die Anzeige.

Eine Stieftochter von Heinrich Lang«
von Pittston Avenue, Anna Leiendecker
starb am Freitag im Alter von 7 Jahrerund K Monaten. Es war die« dai
sechste und letzte Kind der Frau Lang«
von ihrem ersten Manne.

Emma, Tochter von Adam und Marr
Vockroth, starb am Donnerstag Morgen
im Alter von 3 Jahren, 7 Monaten und
7 Tagen und wurde am Samstag be-
graben. Die beiden anderen Kinde,
sind soweit außer Gefahr und auf derBesserung.

Die Mitglieder der Jnvincibl«
Schlauch Companie No. g treffen schorjetzt eifrig? Vorbereitungen für ihr Pi«Nix, welches am Samstag, den Sü,
Juli, im Central Park stattfindet.

Derjenige Theil von Schimpsf'i
Wäldchen, welcher noch nicht bebaut ist,
ist init Tischen und Bänken versehen
und zu einem schattigen Ruheplatz sin
Familien eingerichtet worden. Der
Eintritt ist nur Familien erlaubt unt
der Ort strikt privatim.

N-He Wm. Degen's Land, Hinte,
No. ö, hat man ein Sandsteinlager ent.
deckt, welche» das beste seiner Art ir
dieser Gegend sein soll.

Unser früherer Mitbürger Georg,
Schank, ein Bruder von Karl unt
Phillip, jetzt in Williamsburg wohnhaftwar letzte Woche hier, um seine über 8l
Jahre alte Mutter und andere Ver-
wandten zu besuchen. Er reiste an
Montag wieder nach seiner Heimach.

Geschafts-Anzeiger der Südseite.
Dr. I. B. Amman»,

deuts^er^Arztu^
L. D. Powers, Apotheker,

Fritz Zang.

- Hän'oler.

Friv Wyand,

Schmiedgefchäft,
Pittston Avenue,

zwischen Alder und Willow Straßen.
Empfiehlt sich -um Beschlagen von PferdenWagen und besorgt pii»lll>ch und

E« wird sein eifrige» sei» alle ihnnnt ihrer Kundschaft Beehrenden znsrieden iu
stellen. 52

Walter s Bitters.
brennen oder Vcrs,opfu>>g"^Du?ch^^

Conrad Opper,

Gsvccriesiu. Provisioncn,
Holz- und TopfwaiUkii.

313 Cedar Str., Scranton, Pa.
Engl. u. deutfchen Schulbücher»

Ztitunffk« und Zeitschriften.

u in der Zukunft, mit dem Vtr-

erfülle».' r a"d °O p p'-'r.^

deutscherMetzger,

einem verehrten Publikum
Beste. Fleisch jeder Art liefen ich >um billigt

bester Qualität, und m»ch

VhaS. Hampel,

Groceries, Provifionen,
etc.. ele..

Philip Nobinfon S
Bierbrauerei,

Cedar Str., Scranton, Pa.
Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri-kat den geehrten Wirthen bestens.

Lo«iS Schmidt,

Metzger Lt Wurstmacher,
Cedar Straße, 11. Ward.

Jeden Tag frische Würste
Würste °e,Ä

eder Sorte »glich frisch. S« ladet freunliijsi
uUIBesuche ein Soui» Schmidt.

Jakob Schimpft

und Restaurant,
Elte Cckar Ave. L Hickory Str.

Flaschenbier- Geschäft.
?0"»

Wirwerden uns bestreben, durch vor»ttgliche
gute Cigarren und

m'ästc Zutrauen aller

ras beliebte M. Robinson Flaschenbier
frei »ach alle» Theilen der Ttadt

Der Sttaße wohnenden

A» der Birch Straße, oberhalb Pitts-
ton Avenue, baut Saverin Wunsch ein
hübsches Wohnhaus, das nahezu fertig
ist.

Eine Strecke oberhalb Drumpeter's
Eishaus hat die St. Marien Gemeinde
28 Baulots (ein volles Geviert) ange-
kauft und unter der Aussicht von Ma-
thias Andres sind an dreißig Arbeiter
thätig, um das Grundstück zu einem
Kirchhofe einzurichten.

Hrn. Wm. Kornacher'S Brant -istgegenwärtig von Neuseeland nach de»
Ber. Staaten auf der Reise, womitjedoch keineswegs gesagt sein soll, daß
die Dame eine Neuseeländerin ist. Sie
war dort als Lehrerin thätig.

Nach einer Krankheit von nur weni-
gen Tagen starb am Freitag im Hause
ihres Tochtermannes, Chas. Scheuch,
die verwittwele Frau Catharine Luther
im Alter von 76 Jahren und 29 Tage».
Die Verstorbene wurde geboren in
Katzenfurt, Kreis Wetzlar, Ngbzk. Kol-berg, und war seit vielen Jahren hieransässig; ste hinterläßt sieben Kinder.
Das Begräbniß fand am Sonntag
Nachmittag unter zahlreicher Betheilig-
ung statt, und während desselben trug
der Seranton Liederkranz ein Grablied

«N. Wm. Boyer's ?Eagle Restau-
rant", Ecke Cedar Avenue und Hickory
Straße, liefert stets ein frisches schäu-
mendes Bkr. Jeden Samstag Abend

Im Schuhstore der Gebr. Fisch

Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-ren reichlich versehen und di« Preise

Stadt.° wie irgendwo m^der
«S» Im Store von Mchacl

Cedar Avenue und Hickory Straße, ist
immer zu haben, das berühmte Newark

Lager beim Dutzend Flaschen, sowie diegrößte Auswahl von Groeeries und
Provisionen aller Art ; auch hält er die
besten Kutsche» und Pferde zu vermie-
then ?Alles zum niedrigsten Preis.Sprecht bei ihm vor und überzeugt
Euch selbst. g

Bier beim Fäßchen nach jedem
Stadttheile geliefert.

Das M. Robinson'sche Bier in
Flaschen, einzeln und beim Dutzend, istvon jetzt ab regelmäßig durch Hrn.
Jakob Schimpff, Ecke Cedar Ave. undHickory Straße, zu beziehen. Bestel.Lungen werden prompt ausgeführt. 13

Kenn, Mailänder.
Deutsche Wirthschaft

1029 Süd Washington Ave.

Brod- -»dKllchcnbäckerei
John Scheuer,

nahe Schadt's Eisbaus. 11. Ward.
Store: Ecke Cedar ü. Willow Straße.

Liefert -in vorzüglich»« Weiß. u»d Schwarz,brod, Kuchen jercr Art, llakes, Pie», Bislu»,Rolls und ähnlich»» Zia-fwers, Gesellschaftenund Nie« werten nii, Allem dedienl.
Zimm«. und Zormluch«» j«drn Sani-stag ft'sch.
Unter Zusicherung reeller Bedienung ditt-tum geneig,« Aufträge^

Gustav Krämer,
Schlächter lind Wurstneschüft.

Pitttto» Avenue.
«Njeige. dab ich alle Sorten iriich geschlachtete«gle>>ch, nebst taglich frischer Wurst erster Lua-litot stets an Hand halte.

°

Gust a o °^r's!n er.
Gelbert's

Central Park

Sine «!geldahn steht zur Verfügung MkinkrB»ft«. Zu zahlreichem Besuche labe, ein

z de "

t

loha

Schlächterei und Wurstgeschüst,
IIK Cedur Strafe.St«t« »orrSthig alle Sorten echte deutsch«A"k>.-b-ns° all« Sorte» Sleisch nster Qua-

igrs?>l'ncs und aeräuchertes.

Äscher

Scranton Wochenblatt.
Dcr repnblikaiiischc Ratio,>at-

<?onoent.
welcher am Dienstag, de» 3. Juni, in
Chicago zusammentrat, beendigte seine
Arbeit am Freitag Abend mit der No-
mination von James G. Maine als
Kandidat für die Präsidentschaft und
John A. Log«v> für Vize Präsivent.

Die Eröffnung dcr Sitzung haben wir
schon letzte Woche erwähnt und dabei
zugleich der Neihesolge nach Blaine,
Arthur und Edmunds als die stärksten
Kandidaten angekündigt, welche Vor-
aussicht richtig war.

Blaine niußte daraus rechnen, daß er
mit so imponirender Stärke in dir ersten
Abstimmung auftreten wllrde, daß die
auf so viele Kandidaten versplitterte
Mehrheit des ConvenlS verblüfft wllrde
und daß sich genug Ueberläufer finden
würden, um Blaine in der zweiten oder
in der dritten Abstimmung die Nomi-
nation zu sichern. Ein anderer parla-
mentarischer Schachzug,war, jede Ver-
tagung während der Nominalion zu
vereiteln, damit Blaine's Gegner kein«
Gelegenheit erhielten zu einer Vereinig,
ung gegen ihn zu Gunsten eines anderen

Zur Beurtheilung der Lage B'aine'«
ist cs von Interesse, einen Rückblick zr
Chancen bei früheren Noininatione,
standen. 1876 ging er aus dcr erster
Ballotage mit 385 Stimmen hervor
gegen Morton (IS4), Bristols (113

HayeS Bei dcr zweite,

11 und HayeS 3 stimmen ; und so stie,
Blaine bei jeder ferneren Abstimmung
bis er aus der sechsten mit 308 gege,
HayeS' 113 herauskam. Vor der sie,
bente» Abstimmung aber zogen sich du
beiden Mittelkandidaten Morton un>
Bristol» zurück, ihre Stimmen ginge,
auf HayeS über, und plumps! lax
Blaine, bisher dcr stärkste, mit einen
Minus von 33 drin. Der vorhe,
schwächste Candida» HayeS hatte ihn
besiegt. 1880 war anfänglich Gran!
der Stärkste mit 304, Blaine dcr zweit«
mit 384 Stimmen, dann folgte Sher-
man mit S 3, Edmunds hatte nur 33,
Bekanntlich sah Blaine bald, daß fein«
Stärke eine imaginäre sei, wenn er die
Stimmen der andern Candidatcn nicht
auf sich vereinigen könne und er mußt«
sich nuleiüi vulenü zu Gunsten Garfields

Blaine verfügte bei der Organisation
des letzten ConventeS Über 370 Stim-
men und wenn es ihm gelang, seine
Anhänger während der beiden ersten
Ballotagcn zusammenzuhalten, so konnte
er leicht die zur Nomination noch nöthi-
gen 41 Stimmen gewinnen. Ein Ge-
winn für Blaine war es unstreitig, daß
Gen. Wm. T. Sherman positiv eine
Kandidatur ablehnte.
' Mittwoch ging vorüber mit der Ein-

bringung von Anträgen, die man in dcr
Platform eingeschlossen haben wollte,
unter diesen einige verrückte Temperenz-
Entwürfe i auch das Comite über Man-
date erstattete Bericht. Am Donner-
stag wurde die Platform der Partei ein-
gereicht und angenommen und dann be-
gann die Lobhudelei auf die verschiede-
nen Kandidaten. ES wurden Lobreden
gehalten auf Hawley von Brandigee
aus Connecticut, auf Logan von
Gouv. Cullom und Anderen, auf
Blaine von West (Ohio), Davis
(Minnesota). Goodloe (Kentucky), ,»<.>

wc. Platt (New York), und von Town-
s-nd, Bingham. den Negern Lynch und
Winston; auf John Shermanvon Foraker (Ohio) und Richter Holt(Kentucky, auf EdmundS von Gouv.Long (Massachusetts) und George Wil-
liam CurtiS von New York. Erst lange
nach Mitternacht war man damit fertig
und um 2 Uhr pafsirte endlich ein An-
trag auf Vertagung bis II Uhr Freitag
Vormittag. Eine halbe Stunde nach
der festgesetzten Zeit wucde zur erstenBallotage geschritten, deren Resultatfolgendes war:

Blaine zzzj
Arthur

»

378

vzj

General Shennan 2
Lincoln 4

Hieraus ist also ersichtlich, daß Blaine
genau 40 Stimmen weniger in der ersten
Abstimmung erhalten hat, als seine A».
Hänger beansprucht hatten und als ihm
auch sehr viele seiner Gegner zugestan-

Die am Nachmittag vorgenommen«
zweite Abstimmung war schon günstiger
für Blaine und hatte folgendes Rcsul-
tat!

Arthur Z7N

Logan A
Hawley z,
Lincoln 4Gen. Sperma» H

Die Gegner von Blaine hatten bis.
her vergebens versucht, einen Um-schwung in der Stimmun» Gunsten-m-S anderen sand.ba..n herbes
, ~,.en, aber augensch«ip>ich ohne Er-
folg, den,, Plai»e>s Aktien stiegen bei»er dritten Ballotage erheblich unddies veranlaßte »och mehr Delegaten,
ihr Votum zu ändern. Die vierte und
letzte Abstimmung ergab folgendes Re.
sullat-

Blaine'S Nomination wurde nunmehr

Bummer 24.
einstimmig gemacht und die Delegat«,
vertagten sich zur L.srischm.g.
Nom.nat.vn für Plzc Präsident fan!
nni Aben° statt, und der republikanisch,
Nat.onal.Cviwent brach dann in grv.

I.W. Mick, M.D.
Teutscher Arzt,

» > s Sprue«, straste.

! bis « lihrSüichmiltatiS.tij bis ?z lihr Ät'tttdS.

G. W . ri t; ,

iu hat diereichhaltigste Anzahl von

Nobes und Teppichen
üi!dA,c" PrA

»crucr. cintn große» Porrath von
Koffern »,,t> Reisetaschen

Henry Blatter,

Feiiien Cigarren
Rauch,- Kau- und Schnupftabak, Pfei-

Cigarrenspitzcii ,c.

Verbunden MI, dem Et.^issem"nt'ist
Eine feine Restanrntion
»ersehen mit d-n besten Erfrischungen aller Tor-

Großen Schieß - Gallene,
und Kegel-Bahn.

Möbel Handlung
Henry Schell Hase,

217 Pen» Avenue, Scrailto».
rem »erebrlen deutschen Publikum hiermitdie d>>ß mein Waarenverratb nur diedauerhasiesteu M»beln uiufaßi, wie

Bureaus, Sophas und Lounges,
Bettstellen, Springs, Matratze»,

Tischend Stühle jeder Art,
Spiegel, Waschstände,

und hundert andere Artikel in dieser Branche,

eu
Schlafjim,»er-Teis zu reduzir-

Wer seinen V-rth-il im Auge hat, wird erst

onftw^ " prüfen, ebe er

lies tau ratjon,

<ve?r!wle uu/lme
uu!'gu'> geh! "werden
an Hand

' " Arten zubereitet immer

>?eo. Kiiiback.

E.

Robinson
sBierbrauerei,Seranton,

Pa.

Wir

wnden
stets

bemüht
sein,
ein

»"rzügliSes

Fabrikat
zu

liefern,
mit
dem
das

Publikum
zufriedeni

sein
011.

Feste Preise! Feste Preise!

T. (». Korr,

-T r N t V
zu richte», licslchend a»K Fabri-kat» beNer Oualiiäl. ruischlieiiilchBigelow, Lowell uud Hartjord Body

Brüssels,
>»it da,» paffenden Linfaffnnge»,

Noxdiiri) >l»d «Irr. Smilh ä- So»«

I
TapestrieS und AelvetS,

»niiliertreffliehe» Thrce Ply
und lnqrainS.

Aerner eine feine ?!»«»mhl von
Linoleum, ölt»». Matten, Ri,a«<sarpctkelircr, Z iirevman»,

Fe»>ter-Vorhänge,
ete., etc.

k° niedrig >vie in irgend einem «e
schafl der Carpeis qemach« »»!

»eiei,t INvtad« und Land durch erlahre»e Leu«
g Eainstags »n

Ittti Avenue.

Wäsche Wachs.
6rbä>t die Leinwand und a!ed« ders-ld-n einen dublch«» -.ermeirci ras AnNitl,dt« Äugekisrns und erspari .jeit.

S «rnts^er^i«chc?.

Standard L"«l «onipanie.
EI-»etand, Lbio. Zl.li

Evntineiltul

W«e-Ss>»vr.
Gesprungene Hufe, Verstauch»»

W>, Schruttiiiicn und
Wunden

Pferden, Rindvieh «nd Schafen

Aincriciin Lubrientinq Oil C»
Cleveland, Ohio

?jS« ?

l'dursU»^,

I'udNskc'rs.? pg. ?

tll Zlnxlisk »nä promptlv «06
vo»U7 o»oeutoä »t tko lovost privss.

Weichel's Hotel.
Eck- Wyvnittist Avenue und Ceiitre Str.,

Restaurant!i li, litrle.
Miihlzeiicn zn jeder Tageszeit. Mittag».

>äd!e. Logs»?
" finde» kamsor-

Maligelrä»r- jeder Ar», superbi Liauöre
"arrcn cwheimijchc Weine,

Ilm geneiglcn Zuspruch dillet
Krix W eichet, jr.

ttvtvj,
»SS L»<kawanna Avenue,

P- Zicglcr, Eigenthümer.
Neisendc finden hier vorzügliche Kostund gutes Logis zu mäßigen Preisen.
Austern zu jeder Tageszeit.

Privatzimmer für Damen und Fami.neu im zweiten Stockwerke.

Die feinsten Weine, Champagner

EVKIXU.
Wasser- und GaS-'C-iurichter,

314 Penn Avenue, Hcranton.Alle Aufträge püntklich ausgeführt. II

Andreas Vbert's
Restaiimiit, Wciu und Lagerbier

Salvii,
No. IS South Main Straße.

u? t 5 nltscht asl n o
IN WilkeS-Barre.

besuche», wo sie zu jeder
«u werd.',!'"s >!»iu-»re fin-

Neueste Moden
in

Huten. Kappe» und sonstigen
Ausstattungs - Gegenstände»

für
Envachscne ii?d Kinder.

Arbeits-Kleider, Unterkleider, ,c.
alle Sorten Wolle», und Baum.

«».mder und

Charles D. Rcuffer,
1l 213 Lackawanna Avenue.

s Hotel.
33!» Penn Avenue, Peter Creter's

alter Stand.
«alte Lpcisen zu jeder Zagc«zeit. vorzüglich,Netra»,e »ud prinia Cigarren. "

separate»! Eingang a>, derSt.tenthur. ladet freundlichst ,i»°
Albert Zenke.

Scranto» Spar-Ban»,

Trust-Compagnie,
-t2i! V a cka w a n n a A v e n u e.,

limmt Gelder an für Spar,wecke und ,akl,

-e« igelte "''eldpacke.?'"um
lusbewahren an, und berechnet demner e.ne klein- Rente. Nach tmem Nd'!
ü 1/Vank als Depositorium aller an dastiericht zu zahlenden Gelder gemacht? Reaie-ungspapiere werden ge- und verkauft.

'>> >« rd, Präsident.

U» ki, uk »t,
Pa?

Friedrici, Schräders
MincraU Wasser

E. Robinson s Bier
oaupMA» wie P«r.?. A,e >e.

Sheboygan Wassers.
Itellungen werden von Wirthen und Familienerbeten und prompt ausgeführt.

Feuer-Versicherung.
Hartford x

us!-' von kiverpool... lit.WuuX»»und andere ausgezeichnete S-mpag-ien.
Füller, Agenten.

1 q, . P- Suler.National Lank Sedäude, W»o»ii»g Avenue.

Zakob Äeiper,

Groeeries, Provisionen,

Peuu Avenue.

Dr. Wt. D. Tmith,

Arzt,
127 s»d Mai« Avenue,

über HMe-' Öfen Depot. H«de Park em.pfiehll sich z..m lch»ier,losen Ausziehen vonZahneu. remigt Sa >ne und füll,dieselben m iSilber oder Sold, sertigi neue «ebiss- an undbesorgt alle in da» zahuarzilichc Aach einicklaa-eudc» Arbeiten pünktlich und billig.

Conrad Schröders
Vmüneistcr ,!»d Contrakos
ilxruimmt Reubanten von Nackste'.,,.

und stellt «eparaturen in

Germania
Lrh,«s»erslchcrunaS - Gesellschaft»vnN««j,or».

(kourad, Agent für Scranto»,


